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Der TaifunHaiyan hat das Leben von über elfMilli­
onen Menschen auf den Philippinen durcheinan­
dergewirbelt und vielen das Leben gekostet. Nun
kommt es darauf an, die Betroffenen langfristig
beim Wiederaufbau zu unterstützen. Daran be­
teiligen sich Unternehmen aus Deutschland. Die
Philippinen sind ein wichtiger Handelspartner –
insbesondere fürElektronikartikel.Mehrdazu lesen
Sie auf unseren Seiten „Neues aus dem Partner­
netzwerk“.

HaiyanhatunserBewusstsein für dieVerletzlichkeit
einer wachsenden Weltbevölkerung durch Kli­
maphänomene gestärkt. Auch unsere Titelseite
brachte ein „Wirbelsturm“durcheinander: Indieser
Ausgabe geht es um nachhaltige Produkte und
Dienstleistungen als eine Reaktion auf die Verletz­
lichkeit unserer Welt. Wir knüpfen damit an die
große Frage an, wie unsere Erde demnächst zehn
MilliardenMenschen beheimaten kann, ohne ihre
Ressourcenunwiederbringlich zuverbrauchenund
dieNatur zu zerstören.VoneinerAntwort lesenSie
imBeitrag zur ShareEconomy:Teilen statt besitzen.
Unsere Autoren gehen den Fragen nach, welchen
Beitrag „Sustainable Entrepreneurs“, nachhaltige
Unternehmensgründer, zur Zukunft desWirtschaf­
tens leisten, und–andenBeispielenKunststoff und
Haushaltsgeräte – wie nachhaltige Produkte und
Produktionsprozesse in den Massenmarkt finden.
Einen Beitrag dazu leisten die „Green Services“, die
wir IhnenebensovorstellenwieNachhaltigkeitsin­
itiativen imHandwerk.

UnsereWeltwird anfälliger – undmuss doch bald
zehnMilliardenMenschen beheimaten

WarumunsereWirtschaft nicht grenzenloswachsen
kann und bislang auch alle erklärten „Green­
Growth­Lösungen“ scheitern, lesen Sie in einem
Gastkommentar von Prof. Nico Paech. Wachsen
müssen allerdings die Einkommen der Arbeiter in
asiatischen Zulieferbetrieben, deshalb stellen wir
uns der Frage nach dem existenzsichernden Lohn.

Impulse für einnachhaltigesWirtschaftenkönnte
die öffentlicheHandmit ihremenormenEin­
kaufsvolumengeben.Dazu lesenSie einen
Beitrag – und noch zu einem anderen
Impulsgeber: Den neu gefassten Richt­
linien der Global Reporting Initiative.
Das Nachhaltigkeitsmanagement der
Unternehmen erleichtern will die Se­
dex­Datenbank, die wir am Beispiel
einesWerbemittelherstellers vorstellen.
Zudem beschäftigen uns Konflikte als
Impulsgeber für die Unternehmenskultur
undeinekonfliktfreudigeund fachlich versier­
te österreichische NGO­Plattform: NeSoVe.

Wir wünschen Ihnen eine anregende Lektüre,
danken Ihnen herzlich für Ihre aufmerksame
Begleitung in diesem Jahr und freuen uns,
wenn Sie unser Netzwerk auch im kommen­
den Jahrmit IhrenErfahrungenund Impulsen
mitgestalten,
Ihre
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„
Wie kann unsere Erde

zehnMilliardenMenschen
beheimaten, ohne ihre

Ressourcen unwiederbring-
lich zu verbrauchen und
die Natur zu zerstören?
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